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Bildungs- und fachsprachliche Herausforderungen in der Sekundarstufe und im Übergang zur Berufsbildung
Abstract:
Nicht nur aus Sicht des sonderpädagogischen Förderschwerpunktes Sprache und Kommunikation stellen die sprachlich-kommunikativen Anforderungen im Sekundarschulbereich sowie die geänderten Anforderungen im Berufsbildenden Bereich eine besondere Herausforderung dar. Auch für Schüler*innen ohne Förderbedarf rücken Aspekte des Sprachhandelns in den Fokus, auf die im schulischen Unterricht nur unzureichend vorbereitet wurde. Die in der Schule in den Deutsch Curricula sowie in den Fachdidaktiken fokussierten fach- und bildungssprachlichen Anforderungen werden von berufsspezifischen sprachlich-kommunikativen Anforderungen abgelöst. So sind in den Berufsfeldern neben dem berufsspezifischen Fachwortschatz auch die möglichen Textformate sowie die pragmatisch-kommunikativen Anforderungen, beispielsweise in Bezug auf Gespräche mit unbekannten Personen im Kundenkontakt, weitere Herausforderungen. Die Betrachtung dieses Überganges im Vortrag soll Impulse für die Betrachtung des fortgeschrittenen Spracherwerbs und zu möglichen Ansätzen für die Forschung in diesem Bereich geben.
